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Liebe Leserin, lieber Leser, 

dieses Jahr war für uns alle sicherlich kein 
einfaches Jahr. Zum Jahresbeginn haben wir 
noch voller Zuversicht unsere Aktivitäten 
geplant, die dann im März durch die erste 
Welle der Corona-Pandemie zum kompletten 
Stillstand kamen. Wir konnten daher die 
geplanten Veranstaltungen und Aktionen zur 
Strabs nicht durchführen, auch die Vortrags- 
veranstaltungen fielen Corona zum Opfer. 

Aber der Gesamtvorstand war in dieser Zeit 
keineswegs untätig. Wir haben, nachdem das 
Finanzamt uns die Gemeinnützigkeit 
aberkannt hat und weder Einspruch noch 
Klage den gewünschten Erfolg brachten, die 
Satzung komplett überarbeitet und neu 
gefasst und stehen mit dem Finanzamt in 
ständigem Dialog, damit wir ab 2021 wieder 
die Gemeinnützigkeit erlangen können. In der 
nächsten Mitgliederversammlung, die nun für 
das 1. Quartal 2021 geplant ist, soll die neue 
Satzung verabschiedet werden. 

Auch haben wir mit unseren Mitgliedern in 
den kleineren Gemeinschaften Kontakt auf- 
genommen, teils persönlich oder auch tele- 
fonisch, um uns den Sorgen und Nöten 
anzunehmen. Es wird in einigen Gemein- 
schaften im neuen Jahr Veränderungen 
geben, über die wir im nächsten Eigenheimer- 
Info ausführlicher berichten werden. 
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Wir wünschen Ihnen und Ihren 

Familien eine schöne Adventszeit, 

ein besinnliches Weihnachtsfest 

und alles Gute für das neue Jahr 

Bleiben Sie gesund 
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Das betrifft alle Hauseigentümer 

Straßenausbaubeiträge im Saarland  
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Nachdem nun immer mehr Bundesländer die Straßenausbaubeiträge abschaffen, 
marschiert das Saarland exakt in die andere Richtung. Denn im Saarland soll den 
Kommunen mit der Einführung regelmäßig wiederkehrender Beiträge Appetit auf höhere 
Kommunaleinnahmen gemacht werden. Aus diesem Grund hat der Saarländische Landtag 
am 12. Februar 2020 eine Änderung des Saarländischen Kommunalabgabengesetzes 
beschlossen. Kommunen sollen einfacher an das Geld Ihrer Bürgerinnen und Bürger 
gelangen, denn diese sollen Jahr für Jahr einen festen Beitrag, unbeschadet der Tatsache 
ob eine Straßenerneuerung notwendig ist, entrichten. 

Die Politik verteidigte diese Maßnahme insbesondere mit der Behauptung, dass sie ja eine 
deutliche Verbesserung zur Einmalzahlung darstelle. Wiederkehrende Beiträge seien 
berechenbarer für Gemeinden und Bürger. 

Verschwiegen wurde allerdings, dass diese zukünftige Abgabe auf bereits bestehende 
Belastungen, wie beispielsweise die Grundsteuer, hinzukommt. Verschwiegen wurde, dass 
nur die Eigentümer, deren Grundstücke an der jeweiligen Straße liegen, zur Kasse gebeten 
werden. Ebenfalls wird verschwiegen, dass mit dieser Regelung ein hoher bürokratischer 
Aufwand verbunden ist. Nach Expertenschätzungen gehen etwa die Hälfte der zukünftig 
zu entrichtenden Beiträgen in eine neu zu schaffende Bürokratie. Denn Straße ist nicht 
gleich Straße, Wohngebiet nicht gleich Wohngebiet, auch Stadtteile unterscheiden sich 
sehr oft ganz wesentlich. 

Vor Beginn einer Straßenerneuerung müssen deshalb Quartiere mit vergleichbaren 
Bedingungen und Verhältnissen gebildet werden. Dies heißt mehr Personal, mehr 
Bürokratie für alle. Aber auch die kompliziertere Abrechnung von Maßnahmen und eine 
zu erwartende Prozessfreudigkeit bei den Betroffenen wird nur mit mehr Personal von den 
Kommunen zu stemmen sein. Nun liegt es an Kommunen wie rasch sie diese Änderung 
umsetzen. 

Aber wir alle, als Bürger und Bürgerinnen sollten dies nicht ohne Protest hinnehmen. Wir 
zahlen schon jetzt genug Abgaben und Steuern. Deshalb lehnen wir zusätzliche, 
ungerechte finanzielle Lasten ab. Der Verband Wohneigentum Saarland e.V. führt hierzu 
eine Unterschriftenaktion durch, die per Petition an die Landesregierung weitergeleitet 
wird. ©Manfred Jost 



Für jedes Zuhause.  
Der passende Schutz.
Die ERGO Wohngebäudeversicherung sichert Ihr Zuhause leistungsstark 
ab - mit Haus- zurück-Garantie und flexiblen Bausteinen.

Haben Sie Interesse?  
Dann wenden Sie sich an uns: 
ERGO Beratung und Vertrieb AG  
Regionaldirektion Saarbrücken/55plus 
Herr Yanneck Engstler 
Bahnhofstr. 31, 66111 Saarbrücken 
Tel 0681 88371-701 
Handy 01577 2639876 
Email Yanneck.Engstler@ergo.de

Als Mitglied im Verband Wohneigentum, Landesverband Saarland e.V. können  
wir  Ihnen ein attraktives Angebot unterbreiten.
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